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	Lehrkraft: Christine Rothascher







Leitfach: Musik


Projektthema: Schulpartnerschaft mit der Kiderlinschule – individuelle Integrationsförderung


	Geplante Aktivitäten zur Studien- und Berufsorientierung innerhalb und außerhalb der Schule:
Erarbeitung des eigenen Profils anhand entsprechender Unterlagen, Besuch der Vocatium Messe, Exkursionen zu den vorgestellten Berufsbildern in 12/1

	Begründung / Zielsetzung des Projekts:

Dieses P-Seminar ist Baustein von „Schule ohne Rassismus“: Kern ist die Begegnung mit Schülerinnen und Schülern der Kiderlinschule, mit der das Schliemann-Gymnasium seit Jahren eine Partnerschaft pflegt. In Projektarbeit, die gemäß persönlicher Vorlieben gewählt werden darf, betreuen die SeminarteilnehmerInnen individuell Jugendliche, die erst seit kurzem in Deutschland leben und deshalb noch Sprachdefizite aufweisen. Bei diesen Begegnungen soll der Spracherwerb spielerisch im Rahmen der Projekte erfolgen,
z.B.

- Miteinander kochen und essen

- Erstellen von Video Clips

- Erstellen eines Fürth Führers für Kids

- Sketche erfinden und einüben

- Sport und Spiel

- Move and Dance

	In Teamarbeit zu erstellendes Endprodukt:
Abschlusspräsentation der in Kleingruppen erstellten Projekte im Rahmen eines Sommerfestes (Planung, Durchführung und Reflexion)

Wichtig: In der Planung des Stundenplans muss für das P-Seminar die 7./8. Stunde eines Nachmittags von Mo bis Do eingeplant werden.



	Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind, sowie deren Rolle im Projekt: 
Die Kolleginnen und Kollegen der Kiderlinschule beraten zu Durchführbarkeit und Umgang mit den Kiderlinschülern. Als externe Partner können zusätzlich Sozialpädagogen oder Studenten aus diesem Bereich, Politiker oder andere Partner der Integrationspolitik dienen.

	Voraussichtlich notwendige Sach- und Finanzmittel:

Ca. 300€, die zum Großteil von den Seminarteilnehmern selbst durch Kuchenverkauf o.ä. generiert werden

	Voraussetzungen / erforderliche Sprachkenntnisse:

Keine

(Es wäre schön, wenn einige Kursteilnehmer selbst eine erfolgreiche Sprachkariere mit Deutsch als Zweitsprache durchlebt haben)

	Halbj.
	Geplanter Ablauf
	Art und Kriterien der Leistungserhebung

	11/1
	Eine Doppelstunde zur Planung und Projektierung; anschließend wöchentliche Exkursion zur Kiderlinschule, um im persönlichen Kontakt in Kleingruppen das Projekt zu entwerfen und zu planen (z.B. Ankommen in Fürth – ein Flyer für Jugendliche, Kochen in Deutschland und im Herkunftsland, praktisches Musiziern,…); ein Teil des Nachmittags kann auch in Nachhilfe bzw. in Unterstützung bei der Anfertigung der Hausaufgaben bestehen;
An einigen Terminen Aktionen zur Berufsorientierung (BiZ, AOK, o.ä.)
	Schriftl. Ausarbeitung des Prozesses im 1. Teil des Portfolios, Zuverlässigkeit und Kreativität in Planung

	11/2
	Planung und Durchführung des Sommerfestes (Einladung, Programmgestaltung, Schmuck des Raums, Motivation der beteiligten Schüler, Planung der Verköstigung, Pressearbeit, etc.)

	Schriflt. Ausarbeitung im 2. Teil des Portfolios, Engagement in der Vorbereitung und Durchführung der Abschlusspräsentation
Selbsteinschätzung

	12/1
	Abschluss des Portfolios, Berufsorientierung (Referate, Experten Befragungen und Exkursionen)
	Referate zur Vorstellung einzelner Studiengänge und Berufsbilder
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